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BLECHARBEITEN
MIT LANGLEBIGER
QUALITÄT.

seit 35 Jahren

08021-7105 • WARNGAU

Holzfenster &
Holz-Aluminiumfenster aus eigener

Produktion in höchster Qualität

Holzfenster • Holz-Aluminiumfenster
Kunststofffenster • Haustüren • Innentüren

Wir beraten Sie gerne! Besuchen Sie
uns in unseren Ausstellungsräumen.

Birkerfeld 6, 83627 Warngau
Telefon: 08024 / 47591-0
info@vogl-fenster.de

VOGL
Sicherheits-
fenster

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN.

Lochham 4 · 83627 Warngau
Tel. 08024/474340 · Fax 474341

Ihr kompetenter Partner
für Garten- & Forstgeräte!

AKKU-HECKENSCHERE 115iHD45
Leichte, anwenderfreundliche Heckenschere für den priva-
ten Gebrauch. Hohe Sicherheit durch aktives Einschalten
der Maschine. Die Heckenschere verfügt über ein doppeltes
Schneidemesser. Akkutyp: 36V Li-Ion, Motortyp: bürstenlos,
Messerlänge: 45 cm, Zahnabstand: 25 mm, Gewicht: 3,2 kg
(exkl. Akku) 78 dB(A)*, 90 dB(A)**, 1,29/1,93 m/s²***

€ 279,– inkl. Akku BLi10 + Ladegerät QC80

* Schalldruckpegel am Ohr
** Schallleistungspegel garantiert
*** Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq)
vorderer/hinterer Handgriff

AKTIONS-
SET

Inh.: Korbinian Kloiber
Alpenblickstraße 20
83626 Valley/Unterdarching
Tel.: 0 80 24 / 9 39 20 | Fax: 0 80 24 / 9 39 21
info@valleyer-kuechenhaus.de
www.valleyer-kuechenhaus.de

Valleyer Küchenhaus
Korbinian Kloiber

Brennholz ofenfertig
Alle Längen 25/33/50 cm

inkl. Lieferung

Brennholz
für Selbstwerber
zu vergeben

Forstingenieur (B.Eng.)

Schmidham 22a · 83626 Valley
Tel. 08024/991226 · Fax3032805 ·Mobil 0162/7597946

info@forstbetrieb-waldpflege-bkraft.de
www.forstbetrieb-waldpflege-bkraft.de

für die Gemeinden
Holzkirchen
Otterfing
Valley
Warngau
Weyarn

Tel. (0 80 24) 90 65-0
Fax (0 80 24) 90 65-22
redaktion@holzkirchner-
merkur.de
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Otterfing
Tesla außer Kontrolle:
Frau (57) verletzt
Ein plötzlich durchstarten-
der Tesla, den eine 59-Jähri-
ge gerade einparken wollte,
verursachte am Samstag in
Otterfing einen schweren
Unfall. Der Elektro-Sportwa-
gen durchbrach einen Gar-
tenzaun und erfasste die 57-
jährige Freundin der Frau,
die sie im Garten erwartete.
Die 59-Jährige Hohenbrun-
nerin wollte ihren weißen
Tesla Model S gegen
14.30 Uhr vor dem Garten-
zaun am Kölblweg abstel-
len. Plötzlich schoss der mit
Automatikgetriebe ausge-
stattete Sportwagen nach
vorne. Ob ein technischer

Defekt vorlag oder ob der
Frau ein Bedienungsfehler
unterlief, konnte die Polizei
noch nicht klären. Der Tesla
durchbrach den Garten-
zaun, erfasste die Otterfin-
gerin und prallte gegen ei-
nen Holzpfeiler des Bal-
kons. Die 57-Jährige erlitt
laut Polizei mittelschwere
Verletzungen, ein Hub-
schrauber flog sie in ein
Krankenhaus. Die Teslafah-
rerin wurde leicht verletzt
und erlitt einen Schock.
Den Sachschaden schätzt
die Polizei insgesamt auf
55 000 Euro. Die Feuerwehr
Otterfing übernahm die
Erstversorgung und sicherte
den Balkon. avh

In der Politik die
Mitte finden, heißt
nicht, sich wie ein

Fähnlein im Wind zu
drehen.

Die Otterfinger Theatergruppe
Kraut & Ruam in einem ihrer
Sketche im Programm zum

25-jährigen Bestehen.

An der Kletterwand
geht’s aufwärts

Boulderblocks oder einer
Kletterwand auf, teilt Axel
Kisters, Leiter des Gymnasi-
ums, mit. An einer zwölf Me-
ter breiten Betonwand imAu-
ßenbereich der Schulen wur-
de das maßgeblich von Studi-
endirektor Ulrich List mitini-
tiierte Projekt nun umge-
setzt. Der Landkreis als Schul-
träger, der Projektbetreuer
Christian Oberhofer von
Hausbetreiber Vinci Facilities
sowie Fördervereine und Un-
terstützer aus der Wirtschaft
vor Ort halfen dabei. Auch
ein Teil des Preisgeldes, das
das Gymnasium als Sieger
beim Wettbewerb „i.s.i. – In-
nere Schulentwicklung und
Schulqualität Innovations-
preis 2018“ gewonnen hat,
wurde für die Kletterwand
verwendet. mm

Holzkirchen – In den Pausen
und außerhalb des Unter-
richts geht’s für die Schüler
des staatlichen Gymnasiums
und der Fachoberschule (FOS)
in Holzkirchen künftig hoch
hinaus: Auf dem gemeinsa-
men Schulgelände wartet
jetzt eine Boulderwand auf
Eroberer. Sie wurde mit ge-
meinsamen Kräften unter
Mitwirkung vieler Partner er-
richtet und nun eingeweiht.
Seit einigen Jahrenmachen

sich insbesondere die Schü-
ler-Mitverantwortung (SMV)
und die Schülersprecher viele
Gedanken darüber, wie die
verschiedenen Aufenthalts-
bereiche noch besser gestal-
tet werden können. Um gera-
de in den Pausen die Bewe-
gung fördern zu können,
kam deshalb die Idee eines

Zum Bouldern lädt die neue Kletterwand von Gymnasium und FOS in Holzkirchen die Schüler in den Pausen. Bei der Ein-
weihung dankten die Schulleiter Josef Schlemmer (2.v.r., FOS) und Axel Kisters (r., Gymnasium) Vertretern des Landkreises
und des Hausbetreibers, der Marktgemeinde, der Raiffeisenbank Holzkirchen-Otterfing, der Fördervereine und der Firma
Wernberger für die Unterstützung. FOTO: THOMAS PLETTTENBERG

ham.“Köstlichdie Schlangen-
beschwörerin, die nach und
nach ihre Gemeinderats-Nat-
tern aus dem Korb holt und
fürs Publikum derenWesens-
züge beschreibt.
Am Ende steht der Blick in

die Kristallkugel und das ge-
meinsam zur „Atemlos“-Me-
lodie gesungene „Kraut und
Ruam halten drauf, machen
euch die Augen auf.“ Wie sie
das schon in den vergange-
nen 25 Jahren getan haben,
hatten sie im ersten Teil des
Abends mit einem vergnügli-
chen Best-of gezeigt, bei dem
sich das Publikum immer
wieder vor Lachen bog. Etwa
bei der ersten Leseprobe für
ein neues Stück, der Ticket-
kontrolle bei der Bergwande-
rung oder der mit wenigen
Worten pointiert dargestell-
ten Lächerlichkeit von „Faz-
zebok“. Gestutzt hatte man-
cher, dass der Boandlkramer
gleich zum Auftakt mit Susi
Falkenhahn in die Verhand-
lungen ums Ewige Leben ein-
getreten war. Doch nach etli-
chen Kerschgeist war schnell
klar, warum: „Der Portner
will keine der gspinnerten
Weiber, solangs so gschnap-
pert san.“

Weitere Vorstellungen
am Freitag und Samstag,
18. und 19. Oktober, jeweils
ab 20 Uhr im Pfarrheim Ot-
terfing.

durch den Abend geleitete.
Eswar ein farbenprächtiges

Spektakel mit vielen Seiten-
hieben, in dem Ideenreich-
tum und Spielfreude der auf-
wendig kostümierten Jungen
RuamunddesZeitigenKrauts
perfekt zur Geltung kamen.
Da war der Magier, der die
zersägte Jungfrau zu Schillers
„Ode an die Freude“ und un-
terHerunterbetenderNamen
derGemeinderätewiederord-
nungsgemäß zusammenfüg-
te. Da war der unter Gold-
staub glitzernde Jüngling, der
mit Fortnite-Tänzen auf die
Bühne trat und die Umste-
henden begeisterte: „Was
fürs Auge, er strotzt vor Ener-
gie, so was seh’ ich im Ge-
meinderat nie.“ Oder der Ap-
pell der Sternenguckerin, in
einer verfahrenen Situation
Abstand zu gewinnen. Ihren
Vorschlag, sich mit Holzkir-
chen zusammenzutun, wo
man auch dringend eine
Sportanlage brauche, wollte
keiner hören. Zu tief sei der
Teufelsgraben als Barriere.
Dem Jongleur kamen nach

und nach seine Bälle abhan-
den, weil die zu jonglieren-
den Themen Sportzentrum
und Wettlkamer Straße „so
ausgelutscht sind“, dass nur
noch einer übrig blieb: Senio-
renwohnen. „Des muaß jetzt
klappn, reissts eich zsam,
weil mia in Otterfing boid
mehr Senioren ois Sportler

In 25 Jahren kommt vieles
zusammen – und einiges
entpuppt sich als zeitlos:
Ein Best-of ihrer Sketche
hat die Theatergruppe
Kraut & Ruam zu ihrem Ju-
biläum am Samstag im Ot-
terfinger Pfarrheim auf die
Bühne gebracht – samt
neuer Seitenhiebe auf Poli-
tik und Gesellschaft im Ort.

VON HEIDI SIEFERT

Otterfing –Nun ist es raus, und
eigentlich könnte sich Otter-
fing die Kommunalwahlen
im nächsten Jahr fast sparen:
Bei Kraut & Ruam hatte der
Nachfolger von Bürgermeis-
ter Jakob Eglseder schon sei-
nen ersten imposanten Auf-
tritt. König Ludwig II., vom
Starnberger See unterirdisch
über Wolfratshausen und
Steingau Richtung Osten ge-
wandert, sei in der Turnhalle
amNordringwieder ans Licht
getreten und zu neuen Aufga-
ben bereit. Das Publikum im
Otterfinger Pfarrsaal erlebte
einen höchst amüsanten
Abend, der in einem „Jahr-
markt der Möglichkeiten“
gipfelte. Schließlich verlange
Gemeindepolitik Visionen,
erklärte Susi Falkenhahn, die
das Publikum mit schellen-
klingender Narrenkappe

25 Jahre durch Kraut & Ruam

Der Boandlkramer und die gschnapperten Damen: Die Theatergruppe Kraut & Ruam
nimmt das Publikum nicht nur auf ein Best-of durch 25 Jahre mit, sondern hat auch ein
paar neue Sketche mit viel Lokalkolorit im Programm. FOTO: GEORG JACKL

Im Wortlaut Zitate 25 Jahre Kraut & Ruam
„Zur 1000-Jahr-Feier 2003 hat Kardinal Rat-
zinger Otterfing besucht. Vielleicht war das
der Moment, als er zum ersten Mal über die
Kandidatur zum Papst nachgedacht hat.“

„Der dens communicationis ist bei manchem
Gemeinderat faulig“.
Bader auf dem Jahrmarkt der Möglichkeiten

„Ob die den gordischen Sportknoten lösen
können?“
Skeptisches Orakel, das ein kleines bajuwari-

sches Dorf mit großen Aufgaben sieht. sie

„Die Natur gehört der Flora und Fauna, die
sie mit ihrem Herumgestapfe zerstören.“

„Der kleine Stier ist ein Bergabzeichen, wie
beim Schwimmen das Seepferdchen.“
Kontrolleurin der Wanderberechtigungskar-

te gegenüber einem wandernden Paar

„Guit des, wenn ma mitm schwarzn Stift an
Roten wählt?“

Mare und Kaspar, die nach 55 Jahren Brief-
wahl am Küchentisch erstmals ins Wahllokal

gehen


